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Liebe Eltern  
Liebe Erziehungsberechtigte 
 
Gerne blicken wir zurück auf das vergangene Schuljahr, das sehr vielseitig geprägt war. Die 
Pandemie hat uns fortlaufend dabei begleitet. Unser Start als Tagesschule wird uns trotz al-
len Erschwernissen positiv und unvergesslich in Erinnerung bleiben. Alle Mitarbeitenden der 
Schule Weinberg-Turner haben gemeinsam einen enormen Effort geleistet, Offenheit und 
Flexibilität gezeigt. Wir haben die ersten Rückmeldungen zum Start der Tagesschule entge-
gengenommen und die Anfangs- und Schlusszeiten unserer Schule fürs kommende Schuljahr 
bereits angepasst. Weiterhin überlegen wir uns ebenso, wie wir den pädagogischen Mehr-
wert- vor allem über Mittag- noch besser ausgestalten können. Bestimmt werden wir in die-
sem Bereich auch künftig auf Feedbacks- vor allem von den Schülerinnen und Schülern- so-
weit wie möglich eingehen.  
Wir sind froh, dass wir den Einführungsschritt zur Tagesschule gut gemeistert haben und nun 
unterwegs sind, mit «Pioniergeist» weiter an einer vielseitigen Tagesschule zu arbeiten, die 
sich an den Schülerinnen und Schülern orientiert und deren Neugier für das Lernen weckt 
und beibehalten kann.  
Ihnen, liebe Eltern, danken wir sehr für Ihre grossartige Unterstützung und für die gute Zu-
sammenarbeit auf dem bisherigen Weg zur Tagesschule und auch in Zukunft.  
Nach Umfragen ist die Tagesschule für die meisten unserer Schülerinnen und Schüler ver-
bunden mit einer positiven Grundstimmung, und das gesamte Schulteam wird bestmöglich an 
den zukünftigen Umsetzungsschritten arbeiten.  
 
Es freut uns ebenfalls ganz besonders, dass wir als „UBBF-Pilotschule“ mit der Begabungs- 
und Begabtenförderung direkt in unserer Schuleinheit eine fundierte und nachhaltige Förde-
rung integrieren konnten! Diese kommt allen SchülerInnen in der einen oder anderen Form 
zugute. Sowohl die Förderkurse als auch die integrative Förderung stossen bei allen Beteilig-
ten auf ein sehr gutes Echo und sind fürs kommende Schuljahr bereits wieder eingeplant. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien weiterhin gute Gesundheit, eine schöne Sommerzeit 
und dann einen guten Start ins neue Schuljahr! 
 
Schulleitung  
Tina Deplazes und Matthias Jordi 
 
 
Liebe Eltern 
 
Nach dreieinhalb Jahren gebe ich die Schulleitung in der Schule Wein-
berg-Turner per Ende Juli 2021 ab, um mich vollumfänglich neuen Pro-
jekten widmen zu können. 
Ganz herzlichen Dank für Ihr Vertrauen, die vielen inspirierenden Mo-
mente mit Ihnen und mit Ihren Kindern und für die gute Zusammenar-
beit während dieser Zeit! 
Nachhaltige Bildungs- und Kunst-Projekte liegen mir besonders am 
Herzen. Somit würde ich sehr gerne mit einem Teil der Einnahmen von 

zwei meiner Bilder, welche im Schulhaus 
Weinberg ausgestellt sind, die Partnerschule 
der Schule Weinberg-Turner, die Schule „Nice 
View“ in Afrika unterstützen. Bei Interesse können Sie sich sehr 
gerne per Mail (tinadeplazes@schulen.zuerich.ch) bis am 30.7.2021 
oder per Telefon (076/ 421 91 73) bis am 10.8.2021 bei mir melden. 
Sonnige und herzliche Sommergrüsse 
Tina Deplazes  
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Kindergarten Beckenhof 
 
Nun ist das Kindergartenjahr, welches Frau Gatti-
ker und Frau Krenn zum ersten Mal gemeinsam 
unterrichtet haben, bald vorbei und wir freuen uns 
bereits auf unsere nächsten gemeinsamen Jahre 
mit Ihren Kindern. 
Bei uns am Beckenhof haben wir in diesem Schul-
jahr vieles im Aussenspielbereich verändert und 
neu gestaltet. 
So ist ein Weidenhäuschen entstanden, wel-
ches sich super verwurzelt hat und nun be-
reits grüne Triebe entwickelt. Es ist herrlich 
für die Kinder, sich dort zu verstecken, 
Schatten zu finden und darin zu spielen. Die 
Kinder haben gemeinsam an einem Waldtag 
ein Insektenhotel für den Kindergarten ge-
baut und bestückt und hie und da sind be-
reits neue Bewohner darin zu beobachten. 
Ein weiteres Highlight ist der von den Kindern des 
2. Kindergartenjahres gestaltete «Barfussweg». 
Hier können die Kinder an warmen Tagen ver-

schiedene Untergründe 
an ihren nackten Fuss-
sohlen spüren, sich mas-
sieren, piksen oder kit-
zeln lassen. Und wenn 
es dann ganz heiss ist, 
können sie sich auch 
noch im anschliessenden 
Wasserbecken abkühlen. 
Wir freuen uns bereits 
auf die nächsten tollen 
Projekte mit und für 
Ihre Kinder. 

 
 
2. Klassen  
 
Alle zweiten Klassen haben sich diesen 
Frühling mit einem Insekt intensiver befasst. 
Es verpuppen sich Raupen, schlüpfen 
Schmetterlinge und Marienkäfer und richten 
Ameisen ihren Bau ein. Als Abschluss haben 
sich die Klassen ihr Insektenwissen an einer 
gemeinsamen Ausstellung gegenseitig nä-
hergebracht.  
 

Spielmorgen Unterstufe

 
 
 
Sporttag Mittelstufe 
Am Dienstag, 6. Juli 2021, 
fand für die Mittelstufe der 
Sportmorgen statt. Nach 
einer kurzen Eröffnungs-
ansprache der Schullei-
tung und dem 
dynamischen Aufwärmen 
zu poppiger Musik gab es 
verteilt auf dem ganzen 
Schulgelände verschie-
dene Parcours und Diszip-
linen zu bewältigen wie 
Weitwurf, Ausdauerstaf-
fette, Weitsprung, Tschoukball, Geschicklichkeits-
parcours,  
Pingpong-Rundlauf usw. Die Stimmung unter den 
Kindern war sehr gut und die Teams haben sich 
mehrheitlich gegenseitig bestärkt und unter- 
stützt. Das Wetter zeigte sich an diesem Morgen 
von seiner besten Seite. Die Rangverkündigung 
musste wegen des schlechten Wetters verscho-
ben 
werden und findet nun am 14. Juli statt.  
 
 
Betreuung Kindergarten 
 
Ein ereignisreiches Schuljahr neigt sich sei-
nem Ende entgegen. Vor allem für die Kin-
der, welche vor einem Jahr in den ersten 
Kindergarten eintraten, begann ein neuer Le-
bensabschnitt. Auch viele 2. Kindergartenkin-
der mussten (oder durften?) in einen neuen 
Betreuungsstandort wechseln. Durch den 
Start der Tagesschule gibt es in der Betreu-
ung keine Altersdurchmischung mehr. So 
sind die Kindergartenkinder unter sich und 
scheinen dies auch sehr zu geniessen. 
 
Wie läuft es dann nun nach einem Jahr? Wir 
haben den Eindruck, dass sich die Kinder gut 
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in ihrem neuen Hort eingelebt haben. Die 
Kinder haben ihren Platz in der Gruppe ge-
funden und an die fast schweigsamen Mittag-
essen in den ersten Tagen denken wir heute 
etwas wehmütig zurück. 
 
Hier ein kleiner Einblick in den Alltag von der 
Betreuung Rösli. Um halb zwölf treffen die 
Betreuungspersonen im Kindergarten Be-
ckenhof ein. So haben wir die Möglichkeit, 
am «Schluss-Kreis» teilzunehmen. Wir hören 
zum Beispiel noch einen Teil von der Ge-
schichte, die gerade das Thema vorgibt. Wir 
üben mit den Kindern neue Lieder ein und er-
leben ein Stückchen von ihrem Kindergarten- 
Alltag. Anschliessend spazieren wir gemein-
sam in den Rösli Hort. Damit kein Kind verlo-
ren geht, haben wir ein rotes Seil, an dem 
sich alle festhalten können. Meist schon auf 
dem Sportplatz riecht es fein aus der Kü-
che… Was gibt es wohl heute? Hände wa-
schen, Platz suchen und dann kann es losge-
hen. In unserem kleinen Hort ist das Mittag-
essen fast familiär, man isst und tauscht sich 

über allerlei Wich-
tiges und weniger 
Wichtiges aus. Je 
nach Wochentag 
gehen die «Gros-
sen» am Nachmit-
tag wieder in den 
Kindergarten oder 
wir verbringen 
den Nachmittag 
mit Spielen, Bas-
teln, Ausruhen, 
Rennen oder 
sonst etwas. 
Wichtig ist, dass 
die Kinder ihre ei-

genen Ideen umsetzen können und ganz viel 
Zeit und Raum für das freie Spiel haben. 
Schulprogramm: Unsere Entwicklungspro-
jekte im Kalenderjahr 2021  
 
 
Betreuung Unterstufe 
 
Wie im Flug ist das vergangene Schuljahr 
vergangen. Diverse Themen haben uns, be-
sonders im Zuge der Umstellung auf die Ta-
gesschule, beschäftigt und in Bewegung ge-
halten:  

 
Die vielen Kinder welche es im «Open-Res-
taurant» zu verköstigen gilt, die Gestaltung 
unserer «Mäggie», unzählige kleinere (und 
zum Glück keine grösseren) Verletzungen, 
viel Lachen, überraschende Menüwünsche, 
hohe Lärmpegel, die Zauberworte «Danke» & 
«Bitte», verlorene Finken, Wasserschlachten 
im Schülergarten, Tische putzen, versteckte 
Magnete, Entwicklung eines «Wir-Gefühls», 
faire Fussballregeln, Marienchäferli, Ameisen 
und Bibeli, Ampelsysteme, produktive Klas-
senräte und immer wieder Anpassungen von 
Raumnutzung und Angeboten.  
 
Langweilig wird es sowohl uns von der Be-
treuung als auch den Kindern sicher nicht! 
Wir freuen uns auch im kommenden Schul-
jahr auf einen abwechslungsreichen, humor-
vollen und spannenden Alltag mit vielen 
Überraschungen. 
 
 
Betreuung Mittelstufe; Einen Vormittag in 
der Betreuung-Schaffhauserplatz 
 
Montagmorgen, das Team macht sich an die 
Vorbereitungsarbeiten für den Mittagstisch. 
Zuerst werden die 88 Stühle von den 16 Ti-
schen runter gestellt, die zwei Schöpfstatio-
nen mit je 8 Liter Wasser aufgefüllt und ein-
gestellt sowie 137 Teller bereitgestellt. Zwei 
Mitarbeiter/innen rollen inzwischen 276 Ga-
beln/Messer in Servietten aus mindestens 3 
Küchenpapierrollen ein und stellen diese in 
24 Besteckkörbe. 137 Becher stehen bereit 
und warten darauf, im Laufe des Mittags, mit 
mindestens 45 l Wasser gefüllt zu werden. In 
der Küche werden unterdessen 25 kg Pasta, 
2.4 kg Bolognese-Sauce sowie 3 kg Bohnen 
in zwei grossen Steamern aufgewärmt; 7 
Gurken und 5 Rüebli geschält und mit 4 Pe-
peroni in Schnitze geschnitten sowie 4 Kopf-
salate gerüstet. Aus 4 kg Cherrytomaten und 
4 kg Mozzarella wird ein Tomaten-Mozzarella 
Salat zubereitet. Um 12 Uhr, wenn die ersten 
Kinder im Hort eintreffen, steht alles und je-
der bereit. Die137 Kinder werden an der 
Magnettafel mit einem «Grüezi» empfangen. 
Nach dem Händewaschen stellen sie sich vor 
den zwei Schöpfstationen in die 2-3 Meter 
lange Warteschlange. Nach 5 - 7 Minuten 
werden sie von den Mitarbeiter-/innen mit ei-
nem Lächeln begrüsst und dürfen sich, aus 
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dem vielfältigen Menu, nach Wunsch ihr Mit-
tagessen servieren lassen. Anschliessend 
setzten sie sich, an den jeweiligen Klassen-
tisch, zu ihren Kameraden und essen. Das 
Betreuungspersonal zirkuliert zwischen den 
Tischen, füllt Becher nach, sorgt für eine an-
genehme Atmosphäre und hat für die Kinder 
immer ein offenes Ohr. Die Mittagszeit der 
ersten und zweiten Schicht dauert je 15-25 
Minuten. Leider verfliegt die Zeit über Mittag 
viel zu schnell, und die letzten Kinder verlas-
sen um 13 Uhr fröhlich den Hort. 
 
 
Gymivorbereitungskurse 
 
Ab dem Schuljahr 2021/22 findet die Prü-
fungs-vorbereitung für die Aufnahmeprüfung 
ans Gymnasium schulübergreifend statt. Die 
Schüler und Schülerinnen der Primarschulen 
Hutten, Scherr und Weinberg-Turner können 
sich für einen Prüfungsvorbereitungskurs ih-
rer Wahl anmelden, unabhängig von ihrer 
Stammschule. Die KursleiterInnen treffen 
sich regelmässig, um möglichst ein einheitli-
ches Programm für die Schülerinnen und 
Schüler anbieten zu können. Auch das An-
meldeverfahren wurden vereinfacht und kann 
nun über unsere Website getätigt werden. 
 
 
Personelles 
 
Kindergarten: 
Per Ende 
Schuljahr 
2020/2021 wird 
Elvira Gauch 
pensioniert. Sie 
ist als IF-Lehr-
person in den 
vergangenen 
drei Jahren in 
den sechs Kin-
dergärten tätig 
gewesen. Mit 
ihrer ressour-
cenorientierten 
Arbeitsweise hat sie die Kindergartenkinder 
gefördert und die Kindergartenlehrpersonen 
stets engagiert unterstützt. Im Namen des 
Teams danken wir ihr ganz herzlich für ihr 

sehr geschätztes Engagement im Kindergar-
ten und in unserer Schule! 
Wir freuen uns, sie im kommenden Schuljahr 
für ein Förderprojekt der Tagesschule punk-
tuell beiziehen zu dürfen und wünschen ihr 
für ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute! 
Ab dem neuen Schuljahr 2021/2022 begrüs-
sen wir im Team Janina Jakupi als neue IF-
Kindergartenlehrperson! 
Wir wünschen ihr schon jetzt, viel Freude bei 
ihrer Arbeit in den Kindergärten und im 
Team! 
Primarstufe 
Per Ende Schuljahr 2020/21 verabschieden 
wir Julian Fernandez Barro, Cathrin Kauf-
mann, Andrea Tommer, Julian Busslinger 
und Goslar Bejaht. Auch verlässt uns unsere 
Logopädin, Zoe Hée. Wir wünschen ihnen al-
len alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.  
Neu begrüssen dürfen wir im SJ 2021/22 
Leyla Gürdere an der 1. Klasse, Merline Bur-
ger und Seraina Rebell an der neuen, zu-
sätzlichen 4. Klasse, Sabine Bechtel und 
Dina Baumgartner an der 5. Klasse, Marlene 
Dallas wird neu als TTG-Lehrperson arbei-
ten, Jennifer Mazarella wird neu an der 4. 
Klasse arbeiten und Sanna Haubensak an 
der 2. Klasse. Als IF-Lehrperson für die 
4.Klasse konnten wir Colette Baumgartner 
gewinnen. An der 6. Klasse wird am Montag-
nachmittag jeweils Michelle Hug Englisch un-
terrichten.  Für die Logopädie wird neu Herr 
Manuel Perez für die Unter- und Mittelstufe 
zuständig sein. Wir wünschen allen einen gu-
ten Start und ein gutes Ankommen.  
In der Schulleitung wird neu Yasmine Bour-
geois arbeiten. Sie wird u.a. für die Unter-
stufe, die Finanzen der Schule sowie für die 
BBF zuständig sein. Auch ihr wünschen wir 
einen guten Start in der neuen Position.  
 
 
Echogruppe Elternrat 
 
Länge der Mittagszeit, Umsetzung der Be-
treuungspflicht, Integration der IL oder ein-
heitliche Beginnzeiten – die «Arbeits- und 
Echogruppe Tagesschule» hat diese Punkte 
bereits heiss diskutiert, lange bevor die Ta-
gesschule überhaupt begonnen hat. Und sie 
bleiben auch ein Jahr nach der Einführung 
pikant. 
Derweil ist die Tagesschule trotz widriger 
Corona-Umstände erfolgreich gestartet, und 



 
 
 
 

 
 
 

ElternNews Juli 2021 
 
die Kinder haben vom ersten Tag an gut mit-
gemacht. Die gemeinsame Mittagszeit mit al-
len Freundinnen und Klassenkameraden fin-
den viele toll. Die Krux dabei: das mittel-
prächtige Hortessen. Zudem zeigte sich für 
die Mittelstufe, dass die Mittagszeit mit dem 
Weg zum Schaffhauserplatz einfach zu kurz 
ist – es bleibt kaum Zeit für Erholung. Ent-
spannung gibt es dafür an der Hausaufga-
benfront: kein schnelles Erledigen der Ufzgi 
nach dem Hort, sondern nur mehr ein paar 

Wörter abfragen. Die unterschiedlichen 
Schulanfangs- und Schlusszeiten allerdings 
bleiben eine Herausforderung für berufstä-
tige Eltern. 
Die Tagesschule ist ein Prozess, der gerade 
erst begonnen hat. Eltern, die dabei mitwir-
ken möchten, sind jederzeit in der Eltern-
Echogruppe willkommen. 
Veronika Swienty, Madeleine Lerf, Andrea 
Hüsser, Anna Friedli, Barbara Phan 

 

Zum Schluss noch dies «Die unausgesprochene Übereinkunft, gemeinsam den Erziehungs-
auftrag zu erfüllen, bietet eine solide Grundlage für das Gelingen. Mit Eltern, die Ver-
ständnis für den Entwicklungsprozess ihres Kindes mitbringen, den Lehrer unterstützen 
und ihm als Fachkraft vertrauen, ist eine gute Zusammenarbeit möglich. Wenn Lehrer 
und Eltern in ihrem (und nicht in dem des anderen) Zuständigkeitsbereich Hand in 
Hand arbeiten und sich gemeinsam um das Kind stellen, weben alle am gleichen »Tep-
pich«.  H. Barz 


